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Chronische Niereninsuffizienz bei Katzen  

Hoffnung trotz Diagnose - Erste Hilfe bei CNI - Dein liebevoller Begleiter 

Viele Katzen entwickeln im Alter eine chronische Niereninsuffizienz (CNI). Doch die Diagnose 
bedeutet nicht das Ende - sondern den Beginn einer neuen Reise mit Achtsamkeit, 
angepasster Therapie und ganz viel Liebe. 

Wichtige Punkte auf dieser Reise: 

• Frühe Diagnose: Lassen Sie ab dem 7. Lebensjahr regelmäßig Blut- und 
Urinuntersuchungen machen

• Symptome erkennen: Durst, Gewichtsverlust, stumpfes Fell, Übelkeit, Erbrechen

• Therapie: Nierenschonende Ernährung, Medikamente, Flüssigkeitstherapie, 
naturheilkundliche Begleitung

• Lebenserwartung: Mit richtiger Betreuung sind viele glückliche Jahre möglich

• Fürsorge: Ihre Katze spürt Ihre Fürsorge - gemeinsam können Sie noch schöne 
Momente und Jahre erleben. 

Checkliste nach der Diagnose - Was Sie jetzt für Ihre Katze tun können. 

1. Ruhig bleiben: Die Diagnose ist KEIN Todesurteil. Die richtige Therapie + Liebe und 
Fürsorge wirken oft Wunder

2. Tierärztliche Betreuung sichern: Blut- und Urinuntersuchung und Blutdruck 
regelmäßig kontrollieren lassen

3. Ernährung umstellen: Spezielle Nierendiäten sind nach neuesten Studien erst ab 
dem 4. Stadium notwendig. Wichtig sind hochwertige Proteine mit geringem 
Phosphorgehalt. Brauchen Sie Hilfe bei der nierenschonenden Ernährungsumstellung, 
dann melde Sie sich bei mir, ich berate Sie und Ihre Samtpfote, damit sie ein 
schmackhaftes und gesundes Futter erhält.

4. Flüssigkeitszufuhr fördern: Frisches Wasser muss immer verfügbar sein, Nassfutter
bevorzugen, eventuell Infusionen nach Anleitung des Tierarztes (ab Stadium 4)

5. Symptome behandeln: Appetitverlust, Übelkeit, Reflux, Gewichtsverlust, Mattigkeit 
sind Begleitsymptome einer CNI bei Katzen. Sie sind homöopathisch sehr gut zu 
therapieren und es gibt in der Homöopathie und Naturheilkunde wunderbare Mittel, die
die Nierenfunktion erhalten und so ein gutes und langes Leben mit CNI ermöglichen!

6. Naturheilkundliche Unterstützung: Individuelle Beratung für homöopathische 
Begleitung nutzen (z.B. über katzenfluestern.de)

7. Zuhause eine Wohlfühloase schaffen: Bequeme Rückzugsorte, Wärmeplätze, 
Stress vermeiden

8. Zusammenhalt spüren und beobachten: Seien Sie geduldig, liebevoll und schaffen 
Sie schöne Momente - Nähe tut beiden Seelen gut. 

Sie müssen diesen Weg nicht allein gehen. Ich begleite Sie liebevoll und fürsorglich 
unterstützend mit Homöopathie auf diesem Weg, damit Ihre Samtpfote noch lange bei Ihnen 
bleiben kann!

https://www.katzenfluestern.de/
https://www.katzenfluestern.de/

	Ilona Einfeldt - Langelandring 8 - 23560 Lübeck - Telefon: 0451 / 52821

